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Fachgerecht ausgeführte Haftschichten dienen als Schicht zur Verbesserung der Haftung der nach-
folgenden Putzschicht auf haftkritischen Untergründen. Die Haftschicht gilt jedoch nicht als eigene 
Putzschicht/Putzlage. 

Die Fixit AG verfügt über ein breites Sortiment an 
Haftbrücken und Haftbeschichtungen: zum Beispiel 
Fixit 341 Combi Quarzhaftbrücke R+S, Fixit 343 
Quarzhaftbrücke universal, Fixit 454 Multipro Haft- 
und Renoviermörtel und Fixit 346 Quarzbrücke spezial 
für hohe Anforderungen. 

Haftbeschichtung

Kunststoffgebundene oder -vergütete Haftschichten 
mit hydraulischen Bindemitteln sind die Fixit 343 
Quarzbrücke universal, die Fixit 346 Quarzbrücke 
spezial oder der Fixit 454 Multipro Haft- und 
Renoviermörtel. Diese müssen in der richtigen 
Konsistenz angemacht, danach in Korndicke  
appliziert und beim Ansteifen des Materials aufge-
raut/aufgerissen oder gespritzt werden. So wird 
ein optimaler, grober und saugfähiger Untergrund 
vorbereitet, ohne dass eine Sinter- oder Trenn-
schicht entsteht.

Haftbrücke 

Eine kunststoffgebundene Haftschicht ohne hydrau-
lische Bindemittel ist die Fixit 341 Combi Quarz-
haftbrücke R+S. 
Fixit 341 Combi wird gebrauchsfertig angeliefert 
und ist vor der Verarbeitung gut aufzurühren. Sie 
wird satt deckend aufgerollt oder gespritzt und 
beugt zusätzlich gegen entstehende Blasenbildung 
vor.

Eine falsche Anwendung dieser Produkte führt zu Putz-
ablösungen und Bauschäden! 

Diese Information soll helfen, die richtige Vorgehens-
weise aufzuzeigen. 



Untergrundprüfung

H
ot

el
 S

ee
ho

f, 
D

av
os

Feuchtigkeitsmessung 

Der Untergrund muss sauber, trocken und tragfähig 
sein. Die Feuchtigkeit des Untergrundes darf bei Beton 
3 Massen-% nicht überschreiten. Der Feuchtigkeitsge-
halt des Untergrundes wird mittels der Darr-Methode 
oder CM-Messung bestimmt. Wird mit einem Tramex 
CME XPERT II gemessen, erzielt man damit eine Richt-
wertmessung. Die Fixit AG empfiehlt ein Protokoll zu 
erstellen.

Tragfähigkeit 
  
Die Tragfähigkeit erfolgt durch den Auftrag der vorge-
sehenen Haftschicht. Nach genügender Austrocknung 
kann mit dem Spachtel die Haftung überprüft werden. 
Bei der Abreissprobe wird der Untergrund mit Klebe-
mörtel und einem eingelegten Armierungsgewebe 
beschichtet. Nach ausreichender Trocknung kann die  
Prüfung vorgenommen werden. Die Tragfähigkeit des  
Untergrunds ist gegeben, wenn sich das Armierungs-
gewebe herausreissen lässt und der Klebemörtel 
haften bleibt. 

Überprüfung von Blasenbildung 
auf Beton  
 
Mit dem Betoninspektor kann mittels einfachem Schnell-
test geprüft werden, ob beim Verputzen des Betonun-
tergrundes mit einer vermehrten Blasen- Lochbildung 
während der Applikation gerechnet werden muss. Zur 
Abhilfe kann entweder Fixit 454 appliziert oder 
Fixit 341 satt gestrichen werden. 
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Benetzbarkeit und Saugverhalten  

Bei glänzenden Oberflächen wird etwas Wasser 
aufgespritzt oder mit einem mit Wasser benetzten 
Roller abgerollt. Dabei wird das Benetzungs- und 
Saugverhalten beobachtet. Werden die Wassertropfen 
nicht innerhalb einer Minute vollständig aufgesaugt, 
handelt es sich um einen sehr dichten Beton, eine 
Sinterschicht oder um Trennmittelrückstände.  
Diese müssen der Bauleitung angezeigt werden und 
es sind bauseits Massnahmen notwendig. 

Tramex CME XPERT II

Bestellbar direkt bei den Fixit 
Dispositionen

www.fixit.ch/kontakt

Flyer 
Betoninspektor

Der Untergrund 
bestimmt die  
Qualität der  
Ergebnisse  
massgeblich.



Wo wird welche 
Haftbeschichtung / Haftbrücke verwendet? 

Produkt Innen trocken Innen nass  
häuslicher Bereich

Innen nass  
gewerblicher Bereich Aussen

Fixit 120 341/346** 341**/346**

Fixit 160 341/346** 341**/346**

Fixit 163 341/346** 341**/346**

Fixit 166 341/346** 341**/346**

Fixit 166 SL 341/346** 341**/346**

Fixit 180 341/346** 341**/343/346/346**

Fixit 190 LG 341/346** 341**/346**

Fixit 140 341/346** 341**/346**

Fixit 142 341/346** 341**/346**

Fixit 146 341/346** 341**/346**

Fixit 600 341*/343/454 343/346* 343/346

Fixit 606 341*/343/454 343/346* 343/346

Fixit 616 341*/343/454 343/346* 343/346

Fixit 610 343/454 343/346* 343/346

Fixit 620 343/346* 343/346 346

Fixit 621 343/346 346

Fixit 622 343/454 343/346* 343/346

Fixit 623 343/454 343/346* 343/346

Fixit 656 346 346 346 346

Fixit 660 343 346 346 346

Fixit 661 343 346 346 346

Fixit 662 346 346

Fixit 666 343/454 346 343

Fixit 341* =  max. 1,5 cm Putzauftrag
Fixit 341** =  nur bei Deckenanwendung
Fixit 346* =  erhöhte Feuchtigkeitseinwirkung (z.B. direkt bei Dusche/Badewanne)
Fixit 346** =  Auftragsdicken über 2,5 cm
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Verarbeitung der Haftbrücken / Haftschichten

Mischen Applizieren

Fixit 341 Gebrauchsfertig Wird satt gerollt oder gespritzt

Fixit 343 Genaue Wasserzugabe erforderlich 

- Aufgezogen und gerollt
- Aufgezogen und aufgerissen mit Wolfszahntraufel
- Aufgezogen und mit Besen horizontal aufgerissen
- Gespritzt

Fixit 346
Unter Zugabe von 7,5 kg eingesumpftem 
Zement pro Eimer zu einer knollenfreien 
Masse mischen.

Aufziehen und mit einer Wolfzahntraufel horizontal  
durchziehen oder mit einer Trichterpistole und Kompressor 
spritzen.

Fixit 454 In der Konsistenz wie ein Grundputz 
mischen

In Korndicke aufziehen und mit einem Besen horizontal  
aufreissen.

Aufgerissen mit WolfszahntraufelMit Trichterpistole gespritztSatt gerollt

Fixit 343 gespritzt
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Fixit 454 mit Besen horizontal aufgerissen Fixit 343 aufgezogen und gerollt



Gefahren und Risiken 

SMGV Nr. 54
Richtlinien für 
Deckenputze 
auf Beton 

SMGV Nr. 61
Verputzen bei 
hohen und tiefen 
Temperaturen

Wichtige Stichworte 
	� Untergrund prüfen 

	� Anmachwasser richtig dosieren 

	� Nach der Applikation lüften und/oder abdecken

	� Standzeiten einhalten 

Temperaturen: Haftbeschichtungen dürfen nicht 
unter 5° C und über 25° C verarbeitet werden. 
Dies gilt ebenfalls für die komplette Austrocknungs-
phase. Die Temperaturen gelten sowohl beim 
Untergrund als auch in der Luft. 

Wasserbeigabe: Die Angaben der technischen 
Merkblätter (TM) müssen beachtet werden. Zu 
dünn angemischte Haftschichten verbrennen auf 
dem Untergrund und sanden ab. Dies kann später 
zu Rissbildungen und/oder Abplatzungen führen. 

Trocknungszeiten: Die Trocknungszeiten variieren 
je nach Witterung und müssen unbedingt eingehalten 
werden. Nach der Applikation muss zwingend 
gelüftet werden. 

Feuchtigkeit: Ständige Feuchtigkeit aus der Luft 
kann zu Sinterschichten führen, während Feuch-
tigkeit aus dem Baustoff oder Kondensat zu einer 
Verseifung beim Fixit 341 führt und die Haftung 
für den nächsten Putzauftrag nicht gewährleistet 
ist. Diese Nässe ist zu vermeiden (Gerüst abdecken, 
Lüften im Innenbereich). 

Rost: Zur Vermeidung von durchdringenden Rost- 
flecken kann vorgängig mit Klisko Isoliergrund 
abisoliert werden. Eine Überstreichung mit einer 
Haftbrücke reicht nicht aus, damit die Rostflecken 
abgedeckt werden! 

1. 2.

3. 4.
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Merkblatt
Verputzen, Wärmedämmen, Spachteln,
Beschichten bei hohen und niedrigen 
Temperaturen

Gemeinsames Merkblatt der Verbände
● Bundesverband Ausbau und Fassade im Zentralverband 

Deutsches Baugewerbe, Berlin (D)
● Österreichische Arbeitsgemeinschaft Putz, Guntramsdorf (A)
● Schweizerischer Maler- und Gipserunternehmer-Verband,

Wallisellen (CH)

Unter Mitwirkung von
● Bundesverband der Gipsindustrie e.V., Berlin (D)
● Bundesverband Farbe Gestaltung Bautenschutz, 

Frankfurt am Main (D)
● Fachgruppe Putz & Dekor im Verband der Lack- und 

Druckfarbenindustrie e. V., Frankfurt am Main (D)
● Fachverband Wärmedämm-Verbundsysteme e. V., 

Baden-Baden (D)
● Fédération des Patrons Plafonneurs et Façadiers du 

Grand-Duché de Luxembourg, Luxembourg (L)
● Industrieverband WerkMörtel e. V., Duisburg (D)
● Landesverband der Handwerker – Associazione Provin-

ciale dell'Artigianato, Bozen, Südtirol (I)

(Adressen der Verbände und Mitwirkenden siehe letzte Seite)2. Ausgabe Dezember 2013

Download SMGV Merkblätter:

SMGV Nr. 50 
Merkblatt 
Haftschichten

GTK/G Gemeinsame Technische Kommission für das Gipsergewerbe smgv

Merkblatt
Haftschichten

Einleitung
Das vorliegende Merkblatt gibt Unternehmern, ihren Mitar-
beitern, aber auch Planern und Bauführern usw. einen
Überblick der am Bau gebräuchlichsten Haftschichten, de-
ren Funktion, Zusammensetzung und Anwendungsmöglich-
keiten. Für den Einsatz der Produkte ist das aktuelle Techni-
sche Merkblatt des Herstellers (Lieferanten / Produzenten)
unbedingt zu beachten.

(Merkblatt Stand Oktober 2003)
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RC Beton: Recycling Beton muss genau auf die 
Festigkeit und auf das Saugverhalten kontrolliert 
werden. Mit einem Messer kann die Oberfläche 
mittels Einschneiden oder Abschaben kontrolliert 
werden. Es dürfen keine Furchen oder Vertiefungen 
auftreten. Das Saugverhalten kann mit einem 
Sprühstoss Wasser kontrolliert werden. Dabei darf 
das Wasser nicht zu schnell aufgesaugt werden. 
Sind solche Eigenschaften feststellbar, muss der 
Untergrund mit einem Tiefgrund wie Fixit 491 
behandelt werden, bevor die Haftschichten 
ausgeführt werden.  

6.



Standzeiten Fixit Haftbeschichtungen

Fixit 341 Combi 
Quarzhaftbrücke R+S

	� Vielseitig und hochwertig
	� Für den Innenbereich
	� Kann gerollt oder gespritzt werden
	� A+ zertifiziert
	� Eco-zertifiziert

Fixit 346 
Quarzbrücke spezial

	� Quarzhaftbrücke für höchste Anforde-
rungen an die Haftung

	� Für den Innen- und Aussenbereich
	� Auch auf Keramik, Glas und Kunststoff
	� A+ zertifiziert
	� Eco-zertifiziert

Fixit 343 
Quarzhaftbrücke universal

	� Für fast alle Untergründe
	� Mineralisch
	� Spritz-, kämm- und streichbar
	� Für den Innen- und Aussenbereich
	� A+ zertifiziert
	� Eco-zertifiziert

Fixit 454 Multipro
Haft- und Renoviermörtel

	� Günstig und universell einsetzbar 
	� Maschinell verarbeitbar 
	� Schnell und ergiebig in der Leistung
	� Für den Innen- und Aussenbereich
	� Eco-zertifiziert
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Fixit 341 Combi
Quarzhaftbrücke R+S

www.fixit.chEin Unternehmen der FIXIT GRUPPE

Technisches Merkblatt (TM) Stand 26.01.2023

Anwendung: Die Fixit Quarzhaftbrücke R+S 341 Combi ist ein orange eingefärbter Haftvermittler. Fixit 341 
Combi wird auf Beton und glatten oder schwach saugenden Untergründen als Haftbrücke für 
Verputze im Innenbereich eingesetzt.
Sie eignet sich für die nachfolgende Beschichtung mit Gips-, Gips-Kalk-, Gips-Zement- und Kalk-
Zementputzen. Es dürfen nur Kalk-Zementputze bis zur Festigkeitsklasse CSII (Druckfestigkeit 
28d ≤ 5 N/mm²) mit einer max. Auftragsstärke bis 15 mm gemäss EN 998-1 auf die Fixit 341 
Combi aufgebracht werden.
Bei grösseren Auftragsstärken und verputzten Betonflächen, welche mit Wandbelägen 
aus Keramik, Natur- und Kunststein belegt werden, empfehlen wir den Auftrag der Fixit 
Quarzhaftbrücke 343 oder 346 aufgezogen und durchgekämmt. In Nasszonen oder Bereichen 
mit einer erhöhten Feuchtigkeitsbelastung wird nur die Verwendung von Fixit 346 Quarzbrücke 
spezial mit Zementzusatz empfohlen.
Der Untergrund muss sauber, trocken und tragfähig sein.
Die Feuchtigkeit des Untergrundes darf 3 Masse-% nicht überschreiten.

Eigenschaften: • Gebrauchsfertig
• Für Gipsputze
• Kalk/Zementputze bis Druckfestigkeit 5 N/mm²

Verarbeitung:

        

Technische Daten:
Art.-Nr. 1094104
Verpackungsart

Einheit pro Palette 24 EH/Pal.
Menge pro Einheit 25 kg/EH
Verbrauch ca. 0,3 kg/m²
Austrocknungszeit min. 24 Stunden

Zusammensetzung: • Bindemittel: Dispersion
• Zuschlagstoffe: Feinsande der Körnung 0–1 mm
• Zusätze: Farbpigmente, Konservierungsmittel

Grundlagen: Es gelten die allgemeinen Regeln der Baukunde, die jeweils gültigen Normen, Merkblätter des 
Schweizerischen Maler- und Gipserunternehmer-Verbandes SMGV, die Norm SIA 242 «Verputz- 
und Trockenbauarbeiten» und die Angaben in diesem Technischen Merkblatt.

Verarbeitung: Fixit 341 Combi wird gebrauchsfertig angeliefert und ist vor der Verarbeitung gut aufzurühren. Sie 
wird satt deckend aufgerollt oder gespritzt.

Lagerung: Im ungeöffneten Originalgebinde vor Frost, Hitze und direkter Sonneneinstrahlung geschützt, bei 
Temperaturen zwischen +5 °C und +30 °C während 12 Monaten lagerfähig.

Zertifikate:

  
Weitere Hinweise:
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Fixit 343
Quarzhaftbrücke universal

www.fixit.chEin Unternehmen der FIXIT GRUPPE

Technisches Merkblatt (TM) Stand 20.03.2023

Anwendung: Fixit 343 wird auf Beton und glatten oder schwach saugenden Untergründen zur Erzielung 
einer einwandfreien Haftschicht für Verputze im Innen- und Aussenbereich eingesetzt. Mit Fixit 
343 lassen sich auch ungleichmässig saugende Flächen vorbehandeln. Der Untergrund muss 
sauber, trocken und tragfähig sein. Die Feuchtigkeit des Untergrundes darf 3 Massen-% nicht 
überschreiten.

Eigenschaften: • Mineralisch
• Spritz-, kämm- und streichbar
• Fast alle Untergründe
• ECO-zertifiziert

Verarbeitung:

        

Technische Daten:
Art.-Nr. 2000633897
Verpackungsart

Einheit pro Palette 40 EH/Pal.
Menge pro Einheit 25 kg/EH
Wasserzugabe 7 - 9 l/Sack
Verbrauch 0,3-0,37 kg/m²
Verarbeitungszeit ca. 90 min

Zusammensetzung: • Bindemittel: Hydraulischer Kalk, Weisskalkhydrat, Portlandzement
• Zuschlagstoffe: Quarz- und Kalksande der Körnung 0–1,2 mm
• Zusätze: Wasserrückhaltemittel, Haftvermittler

Grundlagen: Es gelten die allgemeinen Regeln der Baukunde, die jeweils gültigen Merkblätter des 
Schweizerischen Maler- und Gipserunternehmer-Verbandes SMGV, die Norm SIA 242 «Verputz- 
und Trockenbauarbeiten» sowie die Angaben in diesem Technischen Merkblatt.

Verarbeitung: Fixit 343 wird mit sauberem Wasser angemischt und mit dem Rührwerk zu einer knollenfreien 
Masse durchgerührt. Sie wird vollflächig, satt deckend aufgezogen und anschliessend mit einem 
Strukturroller gerollt.
Zur Aufnahme von Fixit 660 Zement-Kalkgrundputz oder Fixit 661 Rapid Zement-Kalkgrundputz 
muss die Quarzhaftbrücke mit der Traufel aufgezogen und anschliessend mit der Zahntraufel 
horizontal durchgekämmt werden.
Bei Anwendungen ohne erhöhte Anforderungen an Kalk-Zementgrundputze kann der Fixit 343 
auch gespritzt werden.

Nachbehandlung: Bei extremen Witterungsbedingungen sind Massnahmen zum Schutz der noch frischen 
Quarzhaftbrücke erforderlich.(Beschattung, Befeuchtung, Schlagregenschutz etc.).

Lagerung: Trocken, auf Holzrosten lagern. Mindestens 6 Monate lagerfähig. Das Abbindeverhalten kann sich 
nach Überschreiten der mind. Lagerfähigkeit verändern.

Zertifikate:

  
Weitere Hinweise:
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Fixit 346
Quarzbrücke spezial

www.fixit.chEin Unternehmen der FIXIT GRUPPE

Technisches Merkblatt (TM) Stand 11.01.2024

Anwendung: Fixit 346 wird bei hohen Anforderungen an die Haftung des Putzes im Innen- und Aussenbereich 
eingesetzt. Im Besonderen auf Beton und glatten oder schlecht saugenden Untergründen wie 
KS-Mauerwerke, Wärmedämmplatten aus Kork, Styropor, auf Metallbauteilen (auf Alu und Kupfer 
ohne Zementzugabe), Glas, Keramikplatten sowie auf Öl-, Dispersions- und Kunstharzfarben 
oder Bauteilen aus Kunststoff. Der Untergrund muss sauber, trocken und tragfähig sein. Die 
Feuchtigkeit des Betons darf 3 Massen-% nicht überschreiten.

Eigenschaften: • Zwei Komponenten
• Für Innen und Aussen.
• Für höchste Anforderungen
• Für alle Untergründe
• Auch auf Keramik, Glas und Kunststoff

Verarbeitung:

        

Technische Daten:
Art.-Nr. 1094604
Verpackungsart

Einheit pro Palette 24 EH/Pal.
Menge pro Einheit 25 kg/EH
Wasserzugabe ca. 2 l/Eimer
Zementzugabe ca. 7,5 kg
Verbrauch 1,5–2 kg/m²
Verarbeitungszeit 60 - 90 min

Zusammensetzung: • Bindemittel: Dispersion
• Zuschlagstoffe: Feinsande der Körnung 0–1 mm
• Zusätze: Konservierungsmittel

Grundlagen: Es gelten die allgemeinen Regeln der Baukunde, die jeweils gültigen Merkblätter des 
Schweizerischen Maler- und Gipserunternehmer-Verbandes SMGV, die Norm SIA 242 «Verputz- 
und Trockenbauarbeiten» sowie die Angaben in diesem Technischen Merkblatt.

Verarbeitung: Fixit 346 wird unter Zugabe von, in sauberem Wasser eingesumpftem Portlandzement, mit dem 
Rührwerk zu einer knollenfreien Masse gemischt. Anschliessend mit der Zahntraufel aufziehen 
und bis auf den Grund durchkämmen.

Nachbehandlung: Bei extremen Witterungsbedingungen sind Massnahmen zum Schutz der noch frischen 
Quarzhaftbrücke erforderlich.(Beschattung, Befeuchtung, Schlagregenschutz etc.).

Lagerung: Trocken, vor Feuchtigkeit und UV-Einwirkung (Sonne, Licht) schützen.
Mindestens 12 Monate lagerfähig.

Zertifikate:

  
Weitere Hinweise:

 
Besondere Hinweise: Zwischen +5 °C und +25 °C (Luft und Untergrund) verarbeiten. Vor dem nachfolgenden 

Putzauftrag muss die Quarzhaftbrücke vollständig trocken sein. Die Trocknungszeit beträgt je 
nach Witterung 1 bis 10 Tage.
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Fixit 454 Multipro
Haft- und Renoviermörtel

www.fixit.chEin Unternehmen der FIXIT GRUPPE

Technisches Merkblatt (TM) Stand 24.01.2024

Anwendung: Fixit 454 Multipro wird als Ausgleichsputz auf bestehende, zementhaltige Untergründe bei 
Putzsanierungen, als Haftbrücke für Gips-, Kalk- und Leichtgrundputze sowie zur Verklebung und 
Einbettung von EPS/XPS Dämmplatten eingesetzt. Der Untergrund muss sauber, trocken und 
tragfähig sein.

Eigenschaften: • Günstig und universell einsetzbar
• Maschinell verarbeitbar für wirtschaftliches Sanieren
• Schnell und ergiebig in der Leistung
• ECO-zertifiziert

Verarbeitung:

       

Technische Daten:
Art.-Nr. 2000954810 2000955592
Verpackungsart

Einheit pro Palette 35 EH/Pal.
Menge pro Einheit 25 kg/EH 1‘000 kg/EH
Wasserzugabe 6 - 7 l/Sack
Verbrauch ca. 1,3 kg/m²/mm
Verarbeitungszeit 90 - 120 min
Schichtdicke als Ausgleichsputz mind. 1 mm

zum Kleben mind. 5 mm
zum Einbetten mind. 3 mm

als Haftbrücke 3-4 mm
Druckfestigkeit (28 d) ≥ 6 N/mm²
Austrocknungszeit 1 mm/Tag

Zusammensetzung: • Bindemittel: Zement
• Zuschlagstoffe: Kalksteinsande der Körnung 0–1 mm
• Zusätze: Wasserrückhaltemittel, Haftvermittler, Hydrophobierungsmittel

Grundlagen: Es gelten die allgemeinen Regeln der Baukunde, die jeweils gültigen Merkblätter des 
Schweizerischen Maler- und Gipserunternehmer-Verbandes SMGV, die Norm SIA 242 «Verputz- 
und Trockenbauarbeiten» sowie die Angaben in diesem Technischen Merkblatt.

Verarbeitung: Fixit 454 Multipro wird von Hand oder maschinell verarbeitet.
Als Ausgleichsputz
Vollflächig auf zementhaltige Untergründe anwenden. Auf Beton direkt anwendbar.
Als Haftbrücke
Mit der Traufel ca. 3-4 mm vollflächig auftragen und während dem Abbinden mit einer Wolfs-
Zahntraufel horizontal aufreissen. Zur Weiterbeschichtung mindestens 3 Tage warten.
Kleben
Im Rand-/Streifenverfahren mit Mittelpatsche. Bei Innendämmungen muss die XPS-Platte mit 
einer Zahntraufel vollflächig verklebt werden.
Einbetten
Das Fixit Armierungsgewebe muss mit einer Schichtdicke von mind. 3 mm eingebettet werden. 
Die Stösse müssen mind. 10 cm überlappen.

Nachbehandlung: Bei ungünstigen Witterungsbedingungen sind Massnahmen zum Schutz der noch frischen 
Beschichtung erforderlich (Beschattung, Befeuchtung, Schlagregenschutz etc.).

Lagerung: Trocken, auf Holzrosten lagern. Mindestens 12 Monate lagerfähig. Das Abbindeverhalten kann 
sich nach Überschreiten der mind. Lagerfähigkeit verändern.
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Trocknung

min. 1 Tag

Trocknung

1 mm/Tag

Trocknung

1 – 10 Tage

Trocknung

bis 3 Tage
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Regionale Verkaufsbüros
Region Mitte 
5113 Holderbank AG 
Tel. +41 (0)62 887 53 63 
verkauf.mitte@fixit.ch

Region Nord 
8112 Otelfingen ZH 
Tel. +41 (0)43 411 77 11 
verkauf.nord@fixit.ch

Region Ost 
7204 Untervaz GR 
Tel. +41 (0)81 300 06 66 
verkauf.ost@fixit.ch

Region West 
1880 Bex VD 
Tel. +41 (0)24 463 05 45 
ventes@fixit.ch

Ein Unternehmen der


